
Dauerausstellungen 

Ein Blick hinter die Kulissen -  
Sammeln und Bewahren im Museum 
Sammeln und Bewahren gehören zu den zentralen Aufgaben von 
kulturhistorischen Museen. Die Ausstellung gewährt einen Einblick in den 
Umgang mit Museumsgut auf dem Weg vom Fundort bis in das 
Museumsmagazin. 

Kraft zum Dreschen 
Die Dauerausstellung „Kraft zum Dreschen“  zeigt, wie sich die Arbeit des 
Getreidedreschens mit zunehmender Mechanisierung und Motorisierung vom 
Dreschflegel bis zum Mähdrusch wandelte. 

Heidschnucken und Schäfer in der Lüneburger Heide 
Auf den ausgedehnten Heideflächen war die Heidschnuckenhaltung eine 
angepasste Wirtschaftsform.  
Der Wollverkauf stellte eine wichtige Einnahmequelle der Heidehöfe dar, das 
Schaffleisch diente der Versorgung mit Frischfleisch. Der Mist wurde als 
Dünger auf die mageren Böden der Lüneburger Heide gebracht. 

Steinreiche Heide 
Die erstaunlich breite Palette an Nutzungsmöglichkeiten der Millionen Jahre 
alten Findlinge wird auf einer Fläche von 800 Quadratmetern gezeigt. Die 
Ausstellung mit ihrem kulturgeschichtlichen Ansatz ist einzigartig in der 
Bundesrepublik. 

Imkerei in der Lüneburger Heide 
Heide, Wildkräuter und Buchweizen gehören zu den wichtigsten 
Blütenpflanzen, die als Nahrungsquelle der Honigbienen dienten und so auch 
für die Heidebewohner von Nutzen waren. Die Imkerei als Bestandteil der 
bäuerlichen Wirtschaft steht im Vordergrund der Ausstellung zur 
Schwarmbienenzucht in der Lüneburger Heide. 

Garn- und Gewebeherstellung in der Lüneburger Heide 
Flachs und Hanf sind die ältesten vom Menschen genutzten Faserpflanzen.  
Im Uelzener Becken war der Flachs- und Hanfanbau über den Eigenbedarf 
hinaus für den Markt wirtschaftlich von großer Bedeutung. 

Schmiedehandwerk 
Der Schmied gehörte zu den wichtigsten Handwerkern auf dem Dorf. In dem 
1780 errichteten Schmiedehaus wird seiner Tätigkeit nachgegangen. 

Kleine vollbringen Großes  
Zwerge in Märchen, Werbung und Vorgärten 
Zauberhafte,  mystische Kräfte und Reichtum werden Zwergen, Wichteln und 
Gnomen in Sagen und Märchen zugeschrieben.  Auch ihre Hilfsbereitschaft 
ist unter bestimmten Voraussetzungen „sagenhaft“, ebenso wie ihre 
Rachsucht.  
Der Einfluss dieser imaginären Wesen auf den Alltag der Menschen wird in 
dieser Kabinett-Ausstellung dargestellt. 

Heimatgenüsse aus Niedersachsen 
Mit Tafeln, Film und Hinweisen auf Bezugsmöglichkeiten will der Bund für 
Umwelt und Naturschutz Deutschland deutlich machen, welche Produkte 
durch Landschaftspflege und Naturschutzarbeit entstehen. Durch angepasste 
Bewirtschaftung werden Kulturlandschaften und Lebensraum für Tier- und 
Pflanzenwelt erhalten. Die regionale Vermarktung dieser Produkte vermindert 
Transportemissionen und ist damit Beitrag für den Klimaschutz. Dabei 
entstehen "Heimatgenüsse" in vielen Landschaften Niedersachsens. 
Die Ausstellung wird im Schafstall aus Leverdingen gezeigt. 

Wir freuen uns über Ihre Unterstützung 
Das Museumsdorf wurde 1975 durch den Verein 
„Landwirtschaftsmuseum Lüneburger Heide am Landtagsplatz zu 
Hösseringen“ gegründet und mit öffentlicher Förderung ausgebaut. 

Das Museumsdorf Hösseringen hat sich  
im Rahmen der  Museumsregistrierung für 
Museen in Niedersachsen und Bremen 
qualifiziert.  
Die Registrierung bescheinigt dem Museum  
die Erfüllung der vom Deutschen 
Museumsbund/ICOM erfüllt hat. 

Ehrenamtliches Engagement ist bis heute ein bedeutender Motor  
des Museumsdorfes geblieben. 
Wenn Sie das Museumsdorf unterstützen möchten, gibt es viele 
Möglichkeiten, so zum Beispiel: 
- Werden Sie Mitglied im Museumsverein, 
- engagieren Sie sich ehrenamtlich in einem der vielfältigen 

Aufgabenfelder, 
- fördern Sie besondere Vorhaben durch Spenden (steuerabzugs-

fähige Spendenquittungen werden ausgestellt). 

Die zukünftige Arbeit des Museumsdorfes können Sie auch 
unterstützen durch Zuwendungen an die „Bürgerstiftung für den 
Landkreis Uelzen“. 

Dr. Horst Löbert, Museumsleiter 
 

 
Öffnungszeiten: 
13. März bis 30. Oktober  
Dienstag – Sonntag von 10.30 - 17.30 Uhr, und montags an 
Feiertagen. Führungen sind ganzjährig nach Anmeldung möglich. 
 

Museumsdorf Hösseringen 
Landwirtschaftsmuseum Lüneburger Heide 
am Landtagsplatz zu Hösseringen e.V. 

 

Veranstaltungen 2011 

Sonntag, 13. März, 10.30 - 17.30 Uhr   

Saisonbeginn - wir sind wieder für Sie da. 

In der Schmiedewerkstatt, der Weberei und an der Gattersäge wird 
gearbeitet. 
Zum Saisonstart zeigt das Museumsdorf in der großen 
Ausstellungshalle die neue Ausstellung „Getreideernte in der Lüne-
burger Heide - Von der Sense zum Mähdrescher“. 
Mit Werkzeugen, Geräten und Maschinen aus der 
Museumssammlung wird gezeigt, wie sich die Mechanisierung der 
Getreideernte vollzogen hat. Zeitgenössische Bilder und Kurzfilme 
ergänzen die Ausstellung. 
 

Sonntag, 10. April, 14.00 Uhr       

Eröffnung: Wald in Zeiten des Klimawandels 

Eine Ausstellung des Naturmuseums Lüneburg. 
Es wird unter anderem gezeigt, wie Klima funktioniert, wie sich das 
Klima in den letzten Jahrtausenden verändert hat und was die 
natürlichen oder vom Menschen verursachten Gründe dafür sind. 
 

Sonntag, 17. April, 10.30 - 17.30 Uhr       

Bienenkorbflechten mit dem Kreisimkerverein 

Mitglieder des Kreisimkervereins Uelzen flechten unter Anleitung 
von Wulf-Ingo Lau vom Landesinstitut für Bienenforschung in Celle 
Bienenkörbe. Sie werden traditionell aus zusammengenähten 
Strohwülsten hergestellt und halten bei guter Pflege sicher länger als 
einhundert Jahre. Interessierte können in Gesprächen mit den Imkern 
vieles zur Imkerei erfahren. 
Der Bienenspeicher am Brümmerhof des Museums zeigt eine 
Ausstellung zur bäuerlichen Imkerei, als die Bienenhaltung noch 
selbstverständlich mit Körben gehandhabt wurde.  

Zur Teilnahme ist eine Anmeldung beim Vorsitzenden des Kreisimkervereins, 
Hermann Hillmer, erforderlich, Tel.-Nr.: 05826/262. 

 

Sonnabend, 7. Mai, 10.30 - 17.30 Uhr bis 
Sonntag, 15. Mai, 10.30 - 17.30 Uhr 

Köhlerei 

Studenten der Universität Kiel (Fachbereich Ur- und Frühgeschichte) 
setzen unter Anleitung von Dr. Arne Paysen einen Meiler aus 
Birkenholz auf, aus dem Holzkohle entsteht.  



Ab dem 07.05. wird der Meiler aufgesetzt, diese Arbeit wird am 
08.05. fortgeführt (gerne sind Besucher zur Mitarbeit eingeladen). 
Der Meiler wird mit Erde abgedeckt und entzündet. 
Bis zum 14.05. wird der Brand von den Studenten betreut, dann wird 
er geöffnet. Erst am 15.05. ist die Holzkohle so weit abgekühlt, dass 
man sie erwerben kann.  
Die Holzkohle aus Birkenholz eignet sich ideal für die Versorgung 
eines Schmiedefeuers. 
 

Dienstag, 10. Mai, 10.30 - 17.30 Uhr 

Der neu angelegte  
„Heide-Entdeckerpfad“  

lädt zum spannenden Spaziergang durch die Heidefläche des 
Museums ein. Kinder können entdecken, welche Tiere in der Heide 
leben. Erwachsenen wird angeboten, sich über die Nutzung der Heide 
durch die Landwirtschaft und den Landschaftswandel zu informieren. 
 

Sonntag, 29. Mai, 10.30 - 17.30 Uhr 

8. Schlepper-Veteranentreffen 

Ackerschlepper, Zugmaschinen und stationäre Antriebsmaschinen 
aus der Zeit zwischen 1900 und 1965 werden ausgestellt, einige 
werden auch vorgeführt.  
Michael Bruse stellt die Traktoren am Brümmerhof vor und berichtet 
über die Bedeutung der Fahrzeuge in der Entwicklung der 
Landtechnik. 
Die Lanz-Dampflokomobile aus der Museumssammlung treibt eine 
Dreschmaschine aus der Produktion der Bevenser Maschinenfabrik 
an. Mit der Gattersäge werden Stämme zu Balken, Bohlen oder 
Brettern gesägt, mit Buschholzhacker und Bandsäge wird Brennholz 
zerkleinert. 
Schon am Sonnabend reisen viele der Oldtimerfahrer an und sorgen 
mit ihren Traktoren für eine eindrucksvolle Geräuschkulisse. 
Auch ein kleiner Ersatzteil-Flohmarkt gehört zur Veranstaltung. 
 

Freitag, 17.,  bis Sonntag, 19. Juni, 10.30 - 17.30 Uhr  

Klangrauschtreffen mit Klangrausch-Konzert am Sonnabend, 18. 
Juni, 19.00 Uhr 

Mit Harfe, Fidel, Dudelsack und Drehleier und einer ganzen Anzahl 
weiterer, heute nur noch selten gebrauchter Volksmusikinstrumente 
sind die Musiker des 6. Klangrauschtreffens, eines Treffens für alte 
und neue Volksmusik, ab 19.00 Uhr mit einem bunten 
Konzertprogramm zu hören. 
Die Teilnehmer des Treffens sind von Freitagnachmittag bis 
Sonntagnachmittag überall im Museumsgelände zu hören und zu 
sehen, wenn auf traditionelle Art und Weise Lieder und Tänze durch 
Vorspielen an andere Musiker weitergegeben werden. 
Weitere Informationen finden Sie unter www.klangrauschtreffen.de. 
 

Sonnabend, 25. Juni, 10.30 - 17.30 Uhr 
Sonntag, 26. Juni, 10.30 - 17.30 Uhr  

Großer ÖKORegio-Markt als Auftaktveranstaltung der 
Ökologischen Landpartie 2011 

Ökologisches Bauen, Wohnen  in         exzellenten Möbeln und der 
Genuss der Produkte aus der ökologischen Landwirtschaft und den 
Veredelungsbetrieben der Region stehen im Mittelpunkt. 
Eröffnet wird der Markt durch den ersten Vorsitzenden des    
ÖKORegio e.V. Steffen Löwe am Sonnabend um 11.00 Uhr. 
Am gleichen Tag um 15 Uhr wird in Bohlsen im Rahmen der 
Landpartie das „Bohlsener Mühlenfest“ mit Mühlen- und 
Betriebsführungen, Vorträgen und der Eröffnung der Ökologischen 
Landpartie begangen. Ab 19.00 Uhr wird Party gefeiert. Auf dem 
Bauckhof in Klein Süstedt findet am 25. Juni von 12.00 bis 18.00 
Uhr ein „Tag der offenen Tür“ statt. 
 

Sonntag, 25. September, 13.00 - 17.30 Uhr  

Apfel- und Naturschutzfest 

Eine Veranstaltung des BUND -        Kreisgruppe Uelzen im 
Museumsdorf – ein Fest für Jung und Alt, mit Spielen, Quiz, Kaffee 
und Apfelkuchen, Most und Informationen zum Thema Apfel und 
Naturschutz. 
Fachleute beantworten gerne Ihre Fragen: Wie schneide ich meinen 
Obstbaum richtig? Welche Obstsorten gedeihen in meinem Garten 
am besten? Kinder können mitgebrachte Äpfel zerkleinern und 
auspressen. Für sie gibt es außerdem Spiele und Basteleien „rund um 
die Natur“. 
Der Pomologe (ein Apfelkundiger) Reinhard Heller bestimmt ab 
14.00 Uhr Ihre mitgebrachten Äpfel (mind. 3 Stück einer Sorte) und 
gibt wichtige Tipps zur Pflege und Lagerung des Obstes. 
 

Sonntag, 2. Oktober, 10.30 - 17.30 Uhr 

Erntedank- und Kartoffelfest  

Dies ist eine Gemeinschaftsveran        staltung der Kreislandjugend 
und des Museumsdorfes, unterstützt durch die Aktion 
„Heimatgenüsse aus Niedersachsen“ des BUND. 
Der Erntedankgottesdienst beginnt um 14.00 Uhr und findet je nach 
Witterung am oder im Brümmerhof statt. Vor und nach dem 
Gottesdienst werden an verschiedenen Stellen im Museum alte 
landwirtschaftliche Arbeitstechniken vorgeführt. Auf dem Hof 
Linden treibt die Dampflokomobile von 1913 eine Dreschmaschine 
an. In der Sägerei entstehen aus Baumstämmen Bretter und Balken. 
Es wird gesponnen und gewebt. Die Vorführung von Volkstänzen 
zeigt, dass nach der Arbeit auch noch Zeit für geselliges Leben war. 
Die Kinder können Kartoffeln roden, sammeln und am Lagerfeuer 
rösten. Für das leibliche Wohl sorgen die Landjugendgruppen des 
Kreises Uelzen mit Kaffee, Kuchen und Produkten aus der Region. 
 

Sonnabend, 29. Oktober, 10.30 - 17.30 Uhr 
Sonntag, 30. Oktober, 10.30 - 17.30 Uhr 

Saisonschluss 

Zum Abschluss der Saison         können Kinder und Erwachsene an 
beiden Tagen Lichte stippen und diese erwerben. 
Am Sonntag wird auch in der Schmiedewerkstatt, der Weberei und an 
der Gattersäge gearbeitet.  
 

Sonntag, 13. November, 10.30 - 18.00 Uhr 

Vorweihnachtlicher Markt - Kunsthandwerk 

Weihnachtliche Kunsthandwerker-Ausstellung des Kreativen Kreises 
Winsen 10.30 Uhr bis 18.00 Uhr in allen Gebäuden des 
Museumsdorfes. Mehr als 50 Kunsthandwerker stellen in 
weihnachtlichem Ambiente ihre schönsten Exponate aus. Auch 
Lagerfeuer und Brennkörbe, Punsch, warme Speisen und feine 
Kuchen sorgen für eine angenehme Atmosphäre.  
 

Sonntag, 04. Dezember, 10.30 - 12.30 Uhr 

Braunkohlwanderung am 2. Advent 

Um 10.30 wollen wir in einer Diashow die zweitausendjährige 
Kulturgeschichte des Braunkohls vorstellen (anschließend Verkostung). 
Um 11.30 wandern wir zum Bauerngarten am Brümmerhof, wo die selten 
gewordene Kulturpflanze noch angebaut wird. 
Kurzweilige Erläuterungen zur Wohn- und Esskultur unserer Vorfahren bei 
einem Glas Glühwein oder Punsch runden den erlebnisreichen Vormittag ab. 

Kosten: Museumseintritt + 5,00 Euro (Vortrag, Verkostung, Getränk) 

Anmeldung erbeten bis zum 1.12.2011 unter 03902-60925 

Aktualisierungen und Ergänzungen 

Die aktuellsten Hinweise auf Veranstaltungen des Museumsdorfes finden Sie 
unter http://www.museumsdorf-hoesseringen.de/Veranstaltungen.html 

 

Das „Haus am Landtagsplatz“ neben dem Museumsdorf 
Restaurant & Café - Regionale Küche & Wildgerichte. 

Tel.: (05826) 7593 Fax: (05826) 5974 
E-Mail: info@landtagsplatz.de - Internet: www.landtagsplatz.de 

Museumsdorf Hösseringen  
Am Landtagsplatz, 29556 Suderburg-Hösseringen  
Tel.: (05826) 1774  Fax: (05826) 8392 
E-Mail: info@museumsdorf-hoesseringen.de   
Internet: www.museumsdorf-hoesseringen.de 
GPS: N52° 50' 43,2", E 10° 24' 29,02" 
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